
Die Tour ist bei mittlerer Unterstützung mit einem 400er Akku machbar.
Von Marquartstein über beliebige Strecke nach Oberwössen. Am Ortsende von Oberwössen ein 
kurzes Stück (ca. 300 Meter) auf der Bundesstraße Richtung Reit im Winkl. Beim ersten Parkplatz 
rechts der Forststraße (Beschilderung) bergauf folgen. Die Steigung ist nicht von schlechten 
Eltern, aber durchaus machbar. Vorbei an einem kleinen Klettergarten (rechts bei den Bänken) 
und weiter über die Aßbergalm zum Sattel. Beim Sattel der Forststraße weiter rechts bergauf 
folgen (Beschilderung Stoibenmöseralm). Fahren sie noch ca.4 Kehren steil 
bergauf - Abzweigungen lassen sie außer acht, bis sie zu diesem Schild 
(kleines Bild) kommen, das nach links zeigt. Das Schild mit der Aufschrift 
„Kössen“ führt sie zuerst über einen Waldweg und dann auf einen Wiesentrail. 
Dort ist die Beschilderung wieder sehr gut und auch die Frankenalm ist 
angeschrieben. Zuerst über die Wiese, dann leicht links bergab bis zu einem 
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Zaundurchgang. Über einen Hohlweg (Bild 2) 
kommen sie zu einer Forststraße. Dort nach 
links (beschildert) zur Frankenalm. Die Alm 
sehen sie dann rechts unten liegen ( Bild 3). 
Um mit dem Rad dorthin zu kommen zuerst 
noch ein Stück bergab und bei der nächsten 
Möglichkeit nach rechts direkt zur Alm. Ich 
kann die Alm (Bild 4, kein Ruhetag - offen bis 
Allerheiligen) wegen der freundlichen 
Bedienung und des guten Essens empfehlen.

Richtung Taubensee würde ich nicht fahren. 
Der dortige Wirt mag keine Mountainbiker und 
es kann ihnen durchaus passieren, dass er sie 
rausschmeißt. Der Weg dorthin ist für 
Radfahrer verboten. Auch der Weg zur 
Stoibenmöseralm ist nicht empfehlenswert 
weil sehr bis extrem steil.und ausgewaschen 
Die Alm ist auch bewirtschaftet und liegt 
schön, aber auch der dortige Wirt ist kein 
Freund von Radlern weil sie, wie er mir sagte, 
seinen Weg kaputt machen.
Bei der Abfahrt von der Frankenalm nach 
Kössen haben sie wieder herrliche Blicke zum 
Wilden Kaiser und zum Unterberg (Bild 5). 
Die Forststraße geht später in eine Teerstraße 
über. Dieser bis zu einer Schranke folgen. Bei 
der Schranke vorbei und dann links halten. 
Jetzt immer bergab Richtung Ortsmitte 
Kössen (rechtshaltend). 
In Kössen am Kreisverkehr der Bundesstraße 
nach Schleching folgen. Es gibt keine 
vernünftige Alternative zur Straße. 
Nach dem letzten Tunnel unterhalb des 
Berges über die Brücke und sofort nach der 
Achenbrücke rechts auf den Dammweg der 
Tiroler Ache. Jetzt immer Flussabwärts bis zu 
einer kleinen Holzbrücke. Danach sofort links, 
an der Schranke vorbei und bis zu einem 
kleinen Parkplatz. Bevor sie zur Bundesstraße 
kommen rechts auf den Waldweg und diesen 
immer verfolgen. Dann auf der Forstraße 
zuerst gerade und dann nach rechts und 
sofort wieder links auf einen kleinen Trail und 
dann kommen sie wieder zum Dammweg der 
Ache. Auf diesem bis zur Achenbrücke. Die 
Brücke überqueren und danach sofort links 
wieder auf den Dammweg bis Marquartstein.
Sie können aber auch (wie in der Karte) den 
Radweg neben der Bundesstraße nehmen 
und jetzt immer der Radwegbeschilderung 
Achental bzw. Marquartstein folgen.
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